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  Verbandsinformationen

Wichtige Adressen

 

Bayerischer Landesverband  
für Gartenbau und Landespflege e.V.
Präsident Wolfram Vaitl 
Herzog-Heinrich-Straße 21 
Postfach 15 03 09 
80336 München  
Telefon 0 89/54 43 05-0 
Fax 0 89/54 43 05-34 
E-Mail info@gartenbauvereine.org 
www.gartenbauvereine.org

Bezirksverband Oberbayern  
für Gartenbau und Landespflege e.V.
1. Vorsitzender  
Michael Luckas 
Filzschusterstraße 1 
83367 Petting 
Telefon 0 86 86/98 47 47 
E-Mail milu12@aol.com
Geschäftsführer 
Dr. Manfred Kotzian 
Pfarrer-Lanzinger-Ring 16  
85256 Vierkirchen 
Telefon 0157/38 29 86 03 
E-Mail  manfred.kotzian@ 

gartenbauvereine-oberbayern.de

Amtsgericht Ingolstadt
Harderstraße 6  
85049 Ingolstadt 
Stelle Vereinsregister 
Auskünfte zum Vereinsrecht 
Telefon 08 41/3 12-3 75

Finanzamt Ingolstadt
Stelle Körperschaftssteuer/Vereinsbezirk 
zuständig für die Anerkennung der  
Gemeinnützigkeit 
Telefon 08 41/3 11-2 36

Fragen zur  
Gartenbauvereins-Versicherung
Ansprechpartnerin: Susanne Roth  
Telefon 0 81 04/89 16-5 31  
Fax 0 81 04/89 17-32 
E-mail  
susanne.roth@bernhard-assekuranz.com 
www.bernhard-assekuranz.com

Kreisjugendring  
Neuburg-Schrobenhausen
Am Eichet 3 
86633 Neuburg a.d. Donau 
Telefon 0 84 31/3 97 34-11  
Fax  0 84 31/3 94 34-18 
E-Mail info@kjr-neusob.de 
www.kjr-neusob.de

Verbandsinformationen

Immer auf dem neuesten Stand!

Website des Kreisverbands Neuburg-Schrobenhausen

Unter www.gartenbauvereine-nd-sob.
de finden Sie unsere Website, die im re-
sponsive Design auch für Laptop, Tablet 
und Handy verfügbar ist. Hier finden Sie 
neben den Informationen zu unseren 
42 Gartenbauvereinen auch wichtige 
Informationen zur Vereinsführung, zur 
Jugendarbeit, einen Veranstaltungska-
lender und eine Vorschau auf unsere 

Aktionen, Wettbewerbe, Ausstellungen, 
Gartenreisen und Lehrfahrten. In den 
Gartenthemen finden Sie zudem inter-
essante Fachartikel zu Gartengestaltung, 
Obst- und Gemüsebau, Baumpflege 
und Problemen im Garten, aber auch 
erprobte Rezepte zur Verarbeitung 
der Ernte aus dem eigenen Garten.
Schauen Sie doch mal rein!

Newsletter der Verbände

Was gibt es Neues im Bayerischen  
Landesverband oder im Bezirksverband 
Oberbayern? Welche Veranstaltungen 
finden demnächst statt? Welche  
Informationen sind aktuell wichtig  
für die Vereinsarbeit?
Wenn Sie schnell und regelmäßig die  
neuesten Informationen erhalten  
wollen, dann melden Sie sich für 
die beiden Newsletter an:

Newsletter des  
Bayerischen Landesverbandes unter   
www.gartenbauvereine.org 

Newsletter des  
Bezirksverbandes Oberbayern unter  
www.gartenbauvereine-oberbayern.de 
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Verbandsinformationen

Ehrungen

Richtlinien für die Verleihung

Mit dem Ehrenabzeichen sollen verdien-
te Vereinsvorsitzende und Mitglieder 
als äußeres Zeichen der Anerkennung 
bedacht werden. Die sparsame Ver-
leihung erhöht dabei den Wert.

Ehrennadel Bronze
Die Ehrennadel mit Bronzekranz wird 
vom Kreisverband verliehen für min-
destens 15-jährige Mitgliedschaft oder 
10-jährige Tätigkeit in der Vereinslei-
tung (1. Vorstand, 2. Vorstand, Kassier, 
Schriftführer). Antragstellungen an 
den Kreisverband unter Angabe von 
Vor- und Zuname, Wohnort, Ein-
trittsdatum und Verleihungsdatum.
Die Kosten der Ehrennadel sind vom 
Verein zu übernehmen, die Urkun-
de wird vom Kreisverband gestellt.

Ehrennadel Silber
Die Ehrennadel mit Silberkranz verleiht 
der Bezirksverband für mindestens 
25-jährige Mitgliedschaft oder 15-jäh-
rige Tätigkeit in der Vereinsleitung 
(1. Vorstand, 2. Vorstand, Kassier, 
Schriftführer). Antragstellung an den 
Kreisverband zur Weiterleitung an 
den Bezirksverband unter Angabe von 
Vor- und Zuname, Wohnort, Ein-
trittsdatum und Verleihungsdatum.

Ehrennadel Gold
Die Ehrennadel mit Goldkranz verleiht 
der Landesverband für mindestens 
40-jährige Mitgliedschaft oder 25-jäh-
rige Tätigkeit in der Vereinsleitung 
(1. Vorstand, 2. Vorstand, Kassier, 
Schriftführer). Antragstellung an den 
Kreisverband zur Weiterleitung an 
den Landesverband unter Angabe von 
Vor- und Zuname, Wohnort, Ein-
trittsdatum und Verleihungsdatum.

Die Mitgliedschaft in unserer Organisa-
tion ist personengebunden! Eine Fami-
lienmitgliedschaft ist nicht möglich.

Wir dürfen darauf hinweisen, dass 
eine termingerechte Bearbeitung nur 
möglich ist, wenn die Antragstellung 
mindestens 3 Monate vor Verleihungs-
datum beim Kreisverband eingeht.
Antragstellung bitte an  
Johanna Huber 
2. Kreisverbandsvorsitzende 
Keltenstraße 8 ½ 
86697 Oberhausen  
Telefon  0 84 31/4 88 23 
E-Mail ludwig.johanna.huber@web.de

Gartenpflegerausbildung

Die Ausbildung zum Gartenpf leger

Vereinsmitglieder und interessierte Bürger sehen im Gartenbauverein  
den kompetenten Ansprechpartner bei Fragen rund um den Garten.  
Dafür sollen zukünftig in jedem Verein mindestens zwei fachlich versierte  
und dafür ausgebildete Personen als Gartenpfleger etabliert sein. 

Konzept des bayernweiten dreistufigen Ausbildungssystems 

Stufe 1 – Kreisebene:

Eine fundierte Grundausbildung, die von der Kreisfachberatung und dem 
Kreisverband koordiniert und durchgeführt wird sowie die Möglichkeit zu 
zusätzlichen Gartenpfleger-Fortbildungsveranstaltungen im Landkreis. 

Stufe 2 – Bezirksebene:

Ein überregionaler Gartenpfleger-Aufbaukurs zu weitergehenden 
Themen nach Absolvierung der Grundausbildung. 

Stufe 3 – Landesebene: 

Die Vertiefung der Ausbildungsinhalte von Stufe 1 und 2 durch  
Fortbildungskurse und themenspezifische Spezialkurse. 

Danach besteht die Möglichkeit einer verbandsinternen abschließenden  
Prüfung zum Gartenpfleger, die jedoch nicht zwingend ist. 
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Gartenpflegerausbildung Gartenpflegerausbildung

Gartenpfleger-Grundausbildung im Landkreis (Stufe 1) 

Start 2023 mit Teil 1, Teil 2 in 2024 

Veranstaltungsort: Umweltbildungsstätte HAUS im MOOS

Samstag, 20. Januar 2024  
von 09.00 bis ca. 16.00 Uhr
Themen:  
Pflanzenschutz im Hausgarten 
Pflanzung und Pflege von Gehölzen

Samstag, 03. Februar 2024  
von 09.00 bis ca. 16.00 Uhr 
Themen:  
Obstanbau im Hausgarten 
Staudenverwendung im Garten

Anmeldung und Kosten

Die Anmeldungen müssen über den örtlichen Gartenbauverein erfolgen.  
Hierzu wird eine Mitgliedschaft im Verein vorausgesetzt. 
Für die Grundausbildung sind 30,– € pro Veranstaltungstag veranschlagt.

Gartenpfleger-Fortbildungsveranstaltungen im Landkreis 

Freitag, 23. Februar 2024 und Samstag, 24. Februar 2024 

Teilnehmerkreis:  
Gartenpfleger, die die Grundausbildung (2023/2024) abgeschlossen haben

Obstbaumschnittkurs „Erziehungsschnitt“ in Theorie und Praxis 
für die Teilnehmer der Grundausbildung 2023/2024
Theorie:  
Freitag, 23.02.2024, 19.00-21.00 Uhr – für alle 
Praxis:  
Samstag, 24.02.2024, 10.00-12.30 Uhr  
und 14.00-16.30 Uhr – Aufteilung in Gruppen (4)

Kosten für gesamtem Kurs (Freitag und Samstag) 25,– €
Anmeldung über den örtlichen Gartenbauverein bis spätestens 10.02.2024

Gartenpfleger-Aufbaukurs auf Bezirksebene (Stufe 2) 

Donnerstag, 29. Februar bis Freitag, 1. März 2024

Veranstaltungsort: Hochschule Weihenstephan-Triesdorf, Freising 
Voraussetzung zur Teilnahme: abgeschlossene Gartenpfleger-
Grundausbildung auf Kreisebene 

Themen:  
Bodenarten, Bodenleben und Stickstoffdynamik 
Pflanzenernährung  
Veredelung von Obstgehölzen in Theorie und Praxis 
Gemüse aus dem Garten 
Zeitgemäßer Pflanzenschutz im Garten  
Fokusthema: Blühende Flächen – Anleitungen für die Praxis
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Veranstaltungen HAUS im MOOSVeranstaltungen HAUS im MOOS

Veranstaltungen 2024
der Kreisfachberatung im HAUS im MOOS

Anmeldungen im HAUS im MOOS, Telefon 0 84 54/9 52 05 

März

Kreativkurs für Kinder: Ei, Ei, Ei – ein Osternest 
Freitag, 15. März 2024,  
14.30 bis 16.30 Uhr  
Referent: Rosina Feigl mit Team
Gebühr: 7,– € 
Anmeldung bis 08.03.2024

April

Bonsai-Kurs für Einsteiger
Samstag, 20. April 2024 
von 9.00 bis 13.00 Uhr
Referent: Bernd Grillhiesl
Gebühr: 25,– €
Anmeldung bis 12.04.2024

Kreativkurs für Kinder: Bienenfreunde
Freitag, 26. April 2024 
von 14.30 bis 16.30 Uhr 
Referent: Rosina Feigl mit Team 
Gebühr: 7,– €
Anmeldung bis 19.04.2024

Juni

Workshop Sensenmähen und  
Sensendengeln für den Hausgebrauch
Samstag, 08.06.2024 
von 8.00 bis 16.00 Uhr
Referent: Werner Kleemann
Gebühr (inkl. Zertifikat): 70,– € 

September

Pilzführung: Pilze unserer Heimat 
Samstag im September 2024
10.00 bis 13.00 Uhr  
14.00 bis 17.00 Uhr 
Treffpunkt: HAUS im MOOS,  
von hier gemeinsam zum Wald
Referenten: Anita Buhmaier und  
Manuel Wallesch,  
Pilzsachverständige Deutsche  
Gesellschaft für Mykologie
Gebühr: 15,– € 

Unter Leitung der Pilzsachverständigen 
geht es in den Wald auf der Suche 
nach Pilzen, die hier zuhause sind. Es 
werden sowohl essbare wie auch giftige 
Pilze in Augenschein genommen und 
Erkennungsmerkmale und Eigenschaften 
besprochen. Lassen Sie sich überraschen 
von der großen Artenvielfalt der 
Pilze unserer heimischen Wälder. 
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung  
und gutes Schuhwerk

November 

Kreativkurs für Kinder ab 8 Jahren: 
Bau eines Vogelfutterhäuschens 
Samstag, 02. November 2024 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Referent: Josef Jäckl 
Gebühr: 15,– € 
Anmeldung bis 25.10.2024
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Lehr- und Informationsfahrt

Lehr- und Informationsfahrt der 1. Vorstánde

zur Landesgartenschau Wangen im Allgäu

Einladung an die Vorstandschaften der Gartenbauvereine zu einem 
Besuch der Landesgartenschau Wangen im Allgäu am

Samstag, 4. Mai 2024

Vom 26.04. – 6.10.2024 feiert Wangen unter dem Motto „kunter–bunter-munter“ 
das längste Sommerfest im Allgäu. 164 Tage Inspiration, Genuss, Gartenkultur & 
Allgäuer Lebensart. Auf die Besucher warten rund 2.000 Veranstaltungen aus den 
Bereichen Garten, Natur, Kunst und Kultur. Lassen Sie sich überraschen von dem 
abwechslungsreichen Programm und erleben Sie einen bunten Tag inmitten von 
innovativer Landschaftsarchitektur, neuen Parkanlagen und einzigartiger Blütenpracht.

Studienfahrten

Studienfahrten 2024
„Gartenreise Toskana – Städte, Villen und Gärten“

von Sonntag, 2. bis Freitag, 7. Juni 2024 (6 Tage)

1. Tag - Sonntag, 2. Juni 2024
✳  Anreise nach Lido di Camaiore  

an der Versilia-Küste
Kilometerlange goldene Strände mit 
feinem Sand, glasklarem Wasser und 
der grandiosen Kulisse der Apuani-
schen Alpen lockten bereits im 19. Jh. 
die ersten Gäste an die „Toskanische 
Riviera“. Heute sind die einst mondänen 
Seebäder vor allem im Juli und August 
quirlige Hotspots. Unser Hotelstand-
ort liegt in unmittelbarer Nähe zum 
Meer mit seinen langen Strandprome-
naden, Geschäften, Cafés und Bars. 
So kann man auch am Abend noch 
das quirlige Strandleben genießen. 

2. Tag - Montag, 3. Juni 2024 
✳  Stadtführung in Lucca 
Offen, lebendig und mit berühmter 
Küche präsentiert sich Lucca seinen 
Besuchern. Schon früh erkannten die 
Siedler die außergewöhnliche Lage zwi-
schen Bergen und Meer, die Lucca noch 
heute zu einem beliebten Ausflugsziel 
macht. Jahrhunderte der wechselnden 
Herrschaft haben ihre historischen Spu-
ren hinterlassen und machen das kleine 
Städtchen zu einem wertvollen Juwel 
der italienischen Küste. Ein besonderes 
Markenzeichen ist die bis heute vollstän-
dig erhaltene Stadtmauer, die wie kein 
anderes Bauwerk den Stolz der – mit 
kurzer Unterbrechung – stets freien Stadt 

verkörpert. Der exakt 4223 m lange, 12 m 
hohe und am Fuß 30 m breite Mauer-
gürtel mit elf Bastionen und 6 Stadtto-
ren wurde 1504-1645 von flämischen 
Ingenieuren errichtet. Im 19. Jh. ließen 
die Stadtherren auf ihm einen Park 
mit Baumallee anlegen. Die begrünten 
Wälle der Stadtbefestigung bieten eine 
herrliche Aussicht auf die Altstadt und 
die Silhouette des Apennin-Gebirges. 

✳  Besuch des Palazzo Pfanner in Lucca 
Die elegante Renaissance-Residenz im 
Altstadtzentrum von Lucca liegt unweit 
der Stadtmauer und den mittelalterlichen 
Sehenswürdigkeiten. Sie wurde in der 2. 
Hälfte des 17. Jh. im Auftrag der reichen 
Seidenhändler-Familie Moriconi erbaut. 
Zu Beginn des 18. Jh. wurde Filippo Ju-
varra mit der Neugestaltung der Außen-
bereiche beauftragt und es entstand ein 
wunderschöner italienischer Barockgar-
ten. Der Garten erstreckt sich zwischen 
der monumentalen Steintreppe des 
Palastes, einem eleganten Zitronenhaus 
im Norden und zwei historischen Bam-
bushainen um eine Grünfläche, die mit 
einer Vielzahl von Zierpflanzen, Palmen 
und jahrhundertealten Kiefern bepflanzt 
ist. Ein Brunnen ragt aus der üppigen 
Vegetation hervor, ebenso wie zahlrei-
che Statuen, die von der griechischen 
Mythologie inspiriert sind. Der Verwen-
dungszweck der Villa änderte sich Mitte 
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Studienfahrten

des 19. Jahrhunderts, als der österrei-
chischen Bierbrauer Felix Pfanner hier 
eine der ersten Brauereien Italiens und 
die erste Brauerei des Herzogtums Lucca 
errichtete. Im Garten organisierte er 
Versammlungen und Verkostungen. 1929 
schloss die Brauerei ihre Pforten, das 
Gebäude blieb und ist immer noch im 
Besitz der Familie Pfanner. Der anmutige 
Garten mit seiner perfekten Geometrie 
der Formen und seiner Pflanzenpracht 
diente bereits mehrere Male als Drehort 
für Kostümfilme berühmter Regisseure.

✳  Besuch eines Luccheser Villen-
gartens (alternativ Besuch einer 
toskanischen Baumschule)

Im goldenen Zeitalter der Renaissance 
und des Barock entstanden zwischen 
Florenz und Lucca wunderschöne Park-
anlagen von hohem botanischen und 
künstlerischen Wert. Adelige und reiche 
Kaufleute zeigten auf diese Weise ihren 
großen Wohlstand, ihre feine Eleganz 
und raffinierten Sitten. Das Besondere 
der Gartenanlagen liegt in dem breiten 
Spektrum der verwendeten Pflanzen 
und der großen Kenntnis oft exotischer 
Botanik, aber auch der Landschaftsar-
chitektur, die mit einer bis dahin nie 
dagewesenen Begeisterung betrieben 
wurde. Auf diese Weise entstanden au-
ßergewöhnliche kleine Gartenparadiese.

3. Tag - Dienstag, 4. Juni 2024 
✳  Stadtführung in Pistoia 
Es ist nicht leicht, sich zwischen Be-
rühmtheiten wie Florenz und Lucca 
zu behaupten. Fast schon ein wenig 
stiefmütterlich wird Pistoia oft von den 

Touristen aus aller Welt behandelt, das 
sie oft links liegen lassen. Doch Italiens 
Kulturhauptstadt des Jahres 2017 ist ein 
quicklebendiger Trendtipp: ökologisch 
(auch dank der seit 150 Jahren berühm-
ten Baumschulen der Gegend), kinder-
freundlich, charmant und mit echtem 
Nachtleben. Auch die Altstadt reizt mit 
besonderem Charme, der sich bei einem 
Spaziergang rund um den Domplatz und 
die Piazza della Sala entfaltet. Letztere 
verwandelt sich tagtäglich zusammen 
mit den angrenzenden Gassen in ein 
brummendes toskanisches Marktviertel. 
Das stolze Wahrzeichen der Stadt ist der 
66 m hohe Kampanile von San Zeno, der 
Kathedrale der Stadt. Besonders auffällig 
an dem markanten, an venezianische 
Vorbilder erinnernden Glockenturm 
sind die drei oberen Stockwerke mit 
den zierlichen Arkaden und grün-
weiß gestreiften Marmorverzierungen. 
Der aus dem 13. Jh. stammende Turm 
erhielt seine heutige Form 1576. Er 
ist für Besucher zugänglich. Etwa 200 
Stufen führen auf eine Höhe von 60 
Metern und belohnen mit einer Rund-
umsicht in die herrliche Landschaft.

✳  Besuch des Gartens der Villa Garzoni 
In den Hügeln über dem Dorf Collodi 
liegt die Villa Garzoni, die im 17. Jh. auf 
den Fundamenten eines mittelalterlichen 
Kastells errichtet wurde. Die Villa, ein 
viergeschossiger barocker Bau ist die 
größte der lucchesischen Villen. Unter-
halb der Villa erstreckt sich der terras-
senförmig angelegte Garten mit Was-
serspielen, einem Labyrinth und einem 
offenen Theater Die Hauptachse des Gar-
tens ist nicht auf die Villa ausgerichtet, 
sondern verläuft seitlich von dieser. Der 

Studienfahrten

Garten entspricht im flachen Teil einem 
französischen Garten mit zwei großen 
kreisförmigen Becken mit Fontänen. 
Daran schließt eine ornamental gestaltete 
Rasenfläche mit wellenförmig geschnitte-
nen Hecken an. Dahinter findet man das 
aus farbigen Steinen gelegte Wappen der 
Garzoni. Der Blickfang des Gartens aber 
ist die von Balustraden gesäumte Treppe 
mit gegenläufigen Armen. In den Trep-
penabsätzen befinden sich Grotten und 
Nischen mit Statuen von Göttern und 
Figuren aus der Mythologie. Von oben 
stürzt das Wasser über unzählige kleine 
Becken in Kaskaden den Hang hinab. 

✳  Besichtigung des Zitrusgartens von 
Oskar Tintori (Giardino degli Agrumi)  
in Castellare di Pescia 

Der Giardino degli Agrumi von Oskar 
Tintori zeigt über 200 Arten von Zitrus-
gewächsen aus aller Welt, drunter antike 
Sorten aus den Medici-Sammlungen des 
16. Jh. sowie seltene Arten aus dem fer-
nen Osten. Lassen Sie sich überraschen 
von dem außergewöhnlichen Reichtum 
an Formen und Farben wie z.B. einer 
besonderen Art mit handförmigen 
Früchten. Auf einer Fläche von 2000 m² 
ummantelt das große Glashaus den Park 
und schützt ihn vor ungünstiger Witte-
rung. Heute führt die dritte Generation 
der Familie Tintori den Garten. Zum An-
gebotssortiment gehören neben Zitrus-
pflanzen auch deren Erzeugnisse, wie die 
beliebte Zitronenmarmelade und Honig.

4. Tag - Mittwoch, 5. Juni 2024
✳  Stadtführung in Florenz
Florenz, die Metropole am Fluss Arno 
besitzt auf nur 4 km² Altstadtfläche die 

wohl höchste Dichte an Kunst- und Ar-
chitekturschauplätzen weltweit. Zu ver-
danken ist dieser Reichtum Anna Maria 
Luisa de‘ Medici (1677-1743), der letzten 
Repräsentantin der Medici. Sie verbot 
jegliches Entfernen von Gemälden, Sta-
tuen und Kunstschätzen aus Florenz und 
sorgte so dafür, dass Florenz bis heute als 
Welthauptstadt der Renaissance weiter-
existiert. Doch nicht nur Kunstenthusias-
ten kommen in Florenz auf ihre Kosten. 
Im „Goldenen Modedreieck“ zwischen 
Via de‘ Tornabuoni, Via della Vigna Nuo-
va und Via Strozzi eröffnet sich eine Mo-
dewelt voller Grandezza und Eleganz, die 
Touristen aus aller Welt anzieht. Bei einer 
Stadtführung werden wir das von Gotik, 
Romanik und Renaissance geprägte 
Stadtbild mit stattlichen Plätzen, mäch-
tigen Kirchenbauten, prächtigen Palazzi 
und hohen Türmen kennenlernen. 

✳  Besuch des Boboli-Gartens in 
Florenz (Giardino di Boboli)

An der weiten Piazza dei Pitti erhebt 
sich der monumentale Pitti-Palast. 
Die Pitti, eine angesehene Florentiner 
Kaufmannsfamilie, errichtete 1457 auf 
dem linken Arno-Ufer etwas oberhalb 
der Stadt diesen repräsentativen Palast. 
1549 übernahmen die Medici den Bau 
und das angrenzende Areal. Hinter dem 
Palast legten sie auf dem hügeligen Ge-
lände einen Park mit Zypressen-Alleen, 
Laubengängen, Wasserspielen und einem 
Amphitheater an. Eine wertvolle Samm-
lung mit Statuen aus der Römerzeit bis 
ins 17 Jh. bereicherte die Ausstattung, 
sie ist bis heute erhalten. Der Boboli-
Garten zählt zu den schönsten Beispielen 
für einen italienischen Garten aus dem 
16. Jh. Er diente zahlreichen europäi-
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schen Höfen als Vorbild und zählt zu 
den berühmtesten Gärten Italiens. 

5. Tag – Donnerstag, 6. Juni 2024
✳  Stadtführung in Pisa
Pisa ist so reich an Kunstschätzen, dass 
die Stadt wie ein großes Freilichtmu-
seum erscheint. Ihren einstigen Reich-
tum verdankt die älteste Seerepublik 
Italiens dem Seehandel im Mittelalter. 
Zahlreiche Paläste und Kirchen zeu-
gen von dieser Blütezeit. Auf dem Platz 
der Wunder stehen die berühmtesten 
Baudenkmäler: Dom, Baptisterium, 
Monumentalfriedhof und Schiefer 
Turm. Mit viel Gottvertrauen waren sie 
auf Schwemmsand errichtet worden 
und bilden dort bis heute die Piazza dei 
Miracoli. Doch nicht nur sie machen Pisa 
zu einem beliebten Touristenziel. Auch 
die hübsche Altstadt, die feinen Museen 
und Geschäfte und das junge Alltagsle-
ben der altehrwürdigen Universitätsstadt 
ziehen jedes Jahr Tausende Besucher an.

✳  Besuch des Botanischen Gartens in 
Pisa (Giardino Orto Botanico)

Der zwei Hektar große Botanische Gar-
ten von Pisa ist eine Oase der Ruhe in-
mitten in der lebendigen Stadt und prä-
sentiert sich hier mit üppiger Vegetation, 
Springbrunnen und schattigen Plätzen. 
1544 gegründet, zählt er neben dem Bo-
tanischen Garten in Padua zu den ältes-
ten der Welt. Der Garten ist in Sektoren 
unterteilt und mit botanischen Raritäten 
aus 5 Kontinenten bepflanzt. Manche 
der Pflanzen sind bereits sehr alt, wie die 
beiden imposanten Exemplare der Pal-
menart Jubaea chilensis, die bereits 1890 

gepflanzt wurden und heute noch erhal-
ten sind. Im Garten befinden sich auch 
5 Gewächshäuser, die alle im zentralen 
Bereich des Gartens untergebracht sind.

✳  Rückfahrt zum Hotel und Zeit 
zur freien Verfügung am Meer.

6. Tag – Freitag, 7. Juni 2024
✳  Abreise

Leistungen:  
✳  Busfahrt, Busfrühstück auf der Anreise
✳  5 x Übernachtung mit Halbpension  

im Hotel Bracciotti in Lido di 
Camaiore oder im Hotel Joseph 
in Marina di Pietrasanta

✳  alle Eintritte, Stadtführungen 
und Verkostungen: Palazzo 
und Garten Pfanner, Luccheser 
Villengarten, Zitrusgarten, Garten 
der Villa Garzoni, Boboli-Garten, 
Botanischer Garten Pisa

✳  Stadtführungen in Lucca,  
Pistoia, Florenz, Pisa

✳  Kurtaxe, Insolvenzversicherung

Reisepreis:  
pro Person im Doppelzimmer 847,– € 
EZ-Zuschlag 135,– €

Anmeldung ab Montag, 08. Januar 2024
bei Firma Kellerer Reisen, Burgheim 
E-Mail: info@kellerer-reisen.de 
Telefon: 0 84 32/94 82 20
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Studienfahrten 2024
„Rundreise südliches Norwegen“

von Montag, 01. bis Donnerstag, 11. Juli 2024

An nur wenigen Orten der Welt findet 
man solche Naturschönheiten wie in 
Norwegen. Mächtige Fjorde erstrecken 
sich vom Meer bis zu schneebedeckten 
Gipfeln im Hochgebirge, unzählige Was-
serfälle stürzen in tiefe Täler. Atembe-
raubende Serpentinenstraßen verbinden 
die unterschiedlichen Fjordregionen, 
vom beeindruckenden Sognefjord bis 
zur lieblichen Hardanger-Region mit 
ihren vielen Obstbäumen. Abgelege-
ne Bergbauernhöfe in spektakulärer 
Lage, kahle Hochgebirgsebenen mit 
wildlebenden Rentieren und Stabkir-
chen, die in ihrer besonderen Bauweise 
einzigartige Zeugnisse der Architektur 
darstellen. Daneben pulsierende Städte, 
wie die Hauptstadt Oslo und die wohl 
schönste Stadt des Landes, Bergen, 
machen den Reiz des Landes am Ran-
de des europäischen Kontinents aus.

1. Tag - Montag, 01. Juli 2024
✳  Anreise nach Kiel an der Ostsee  

(Kieler Förde)
Abfahrt in Neuburg gegen 22.00 
Uhr, Anreise über Nacht 

2. Tag - Dienstag, 02. Juli 2024
✳  Schiffsreise von Kiel nach 

Oslo in Norwegen 
Vom Kieler Ostseehafen geht es am frü-
hen Nachmittag mit einem der komfor-

tablen Fährschiffe der Color Line direkt 
nach Oslo. Nach der Einschiffung erfolgt 
die 17 km lange Ausfahrt aus der schma-
len Kieler Förde, auf der reger Schiffs-
verkehr herrscht: Handelsschiffe, die den 
Nord-Ostsee-Kanal passieren, Auto- und 
Personenfähren von und nach Skandina-
vien, Hafenfähren sowie unzählige Segel- 
und Motorbote. Es geht vorbei an ver-
schiedenen Fördeorten, darunter das am 
Ostufer gelegene Ostseebad Laboe, bis 
zur offenen See. Schon die Anreise nach 
Norwegen wird so zu einem eindrucks-
vollen Erlebnis. Am Abend erwartet uns 
ein kulinarisches Highlight, ein Abendes-
sen mit großem skandinavischen Buffet. 

3. Tag – Mittwoch, 03. Juli 2024
✳  Fahrt durch den 100 km langen 

Oslofjord, Ausschiffung in Oslo 
und Weiterfahrt entlang des 
Mjøsasees nach Lillehammer

Die norwegische Hauptstadt Oslo ist 
Programmpunkt auf der Rückreise 
und so geht es nach der Ausschiffung 
gleich weiter entlang des Mjøsasees 
nach Lillehammer. Wie ein großes 
Straßendorf schmiegt sich Lilleham-
mer an das Seeufer. 1994 durch die 
Olympischen Winterspiele bekannt 
geworden, präsentiert sich Lillehammer 
als schönes Beispiel für eine norwegi-
sche Kleinstadt mit charmantem Flair. 
Ein kleiner Stadtrundgang führt u.a. 
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durch die malerische Fußgängerzone 
mit Hotels, Cafés und Restaurants.

✳  Fahrt durch das Gudbrandstal und 
weiter bis nach Fossbergom (Lom)

Das auch „Tal der Täler“ genannnte 
Gudbrandstal ist mit etwa 200 km Länge 
das längste Tal Norwegens. Es trennt die 
Gebirge im Osten und Westen Nor-
wegens und liegt zwischen den Natio-
nalparks Jotunheimen, Rondane und 
Dovrefjell. Der Fluss Lågen durchfließt 
das Tal. Auf unserer Route geht es auf 
der Höhe der Ortschaft Otta Richtung 
Westen, in das Seitental Ottadalen, und 
weiter über den Ort Vågå nach Fossber-
gom (Lom). Fossbergom (Lom) ist ein 
wichtiges Zentrum der Jotunheimen-
Region. Viele Besucher beginnen hier 
ihre Trekkingtouren und so gibt es 
eine gute Infrastruktur, mehrere kleine 
Museen, eine Stabkirche und das Tourist 
Information Center. Das Fossheim Hotel, 
ein typisch norwegischer Holzbau, ist 
unser heutiger Übernachtungsort. 

4. Tag - Donnerstag, 04. Juli 2024
✳  Panoramafahrt über das Sognefjell 

zum Sognefjord und seinen 
Seitenarmen bis nach Leikanger

In Fossbergom (Lom) beginnt eine atem-
beraubende Strecke über das Sognefjell 
zum gleichnamigen Fjord. Die Route 55 
ist mit 1430 m Höhe eine der eindrucks-
vollsten Gebirgspassstraßen Nordeuro-
pas. Unser Ziel ist der Sognefjord, der 
„König der Fjorde“, der als längster (205 
km) und gleichzeitig tiefster (1303 m) 
Fjord Europas gilt. Er verästelt sich in 
zahlreiche Seitenarme. Auf einen dieser 

Seitenarme, den Lusterfjord, treffen 
wir nordöstlich der Ortschaft Luster. 
Die Fahrt führt entlang des Fjords, mit 
beeindruckenden Ausblicken auf das 
klare Wasser, das je nach Licht und 
Wetter seine Farbe von Grün nach Blau 
ändert. In Gaupne ist der Endpunkt 
dieser Strecke, im Norden liegen die 
Gletschergebiete des Jostedalsbreen. 
Weiter geht es über einen weiteren Sei-
tenfjord nach Leikanger zum Hauptarm 
des Sognefjord. Unser Hotelstandort, 
das Leikanger Fjord Hotel, liegt direkt 
am Wasser und bietet einen fantasti-
schen Ausblick über Fjord und Berge. 
In Leikanger herrscht ein besonderes 
Klima, das sogar den Anbau von Obst 
möglich macht. Mehr als 8000 Obst-
bäume, vor allem Äpfel und Birnen, 
gedeihen hier. Die hübschen weißen 
Holzhäuser mit ihren Rosen tragen zur 
besonderen Atmosphäre des Ortes bei. 
Die Gemeinde Leikanger existierte schon 
in der Wikingerzeit. Ein Spaziergang 
vom Hotel führt zu einem der höchsten 
Bautasteine (Menhire) in Norwegen. 
Der schlanke, hohe Stein ist Schauplatz 
einer Sage, deren Handlung in der 
Wikingerzeit spielt (800-1050 n.Ch.). 

5. Tag – Freitag, 05. Juli 2024
✳  Schifffahrt über den Sognefjord 

in den engen Auerlandsfjord 
Der heutige Tag beginnt mit einer 
Schifffahrt über den breiten Haupt-
arm des Sognefjord bis in den engen 
Seitenarm des Auerlandsfjords hinein 
zum Endpunkt in Flåm. In dem ma-
lerischen kleinen Ort endet unsere 
Schifffahrt und wir haben Zeit, ihn bei 
einem Aufenthalt kennenzulernen.

Studienfahrten

✳  Fahrt durch das Naeroytal zum 
Wasserfall Tvindevoss, über die 
Skiregion Voss und Dale bis an die 
Westküste Norwegens nach Bergen

Wir verlassen den Sognefjord und 
kommen über lange Tunnels in das 
Naeroytal. Die Fahrt führt vorbei an 
Stalheimskleiva zum Wasserfall Tvinde-
voss. Der beeindruckende vielsträngige 
Wasserfall hat eine Fallhöhe von 116 m, 
sein Wasser galt lange Zeit als Jung-
brunnen. Über die bekannte Skiregion 
um die Orte Voss und Dale geht es 
weiter an die Westküste Norwegens 
nach Bergen. Das traditionsreiche Hotel 
Grand Terminus ist Übernachtungs-
standort die nächsten zwei Nächte.

6. Tag – Samstag, 06. Juli 2024
✳  Stadtbesichtigung von Bergen
Ein ganzer Tag in einer der 
schönsten Städte Nordeuropas! 
Wir beginnen mit einer Stadtbesichti-
gung. Beim Bummeln durch die lebens-
frohe norwegische Kulturhauptstadt 
stoßen wir auf die Spuren der deutschen 
Hansekaufleute und der mittelalterlichen 
Könige, während wir den Hafen mit 
dem berühmten Fischmarkt, das alte 
Hanseviertel „Tyske Bryggen“ und die 
Festung Bergenhus sowie das moderne 
Bergen kennenlernen werden. Anschlie-
ßend geht es mit der Standseilbahn auf 
den 320 m hohen Hausberg „Foyen“. 
Von hier oben hat man eine grandiose 
Aussicht auf die Stadt und das Meer. 
Der Rest des Tages steht für eigene 
Erkundungen zur Verfügung. Unser 
zentral gelegenes Hotel ermöglicht es, 
die Stadt bequem zu Fuß zu erkunden.

7. Tag – Sonntag, 07. Juli 2024
✳  Von Bergen zum Wasserfall 

Steindalsvoss, weiter über 
Norheimsund zum Hardangerfjord; 
über die Hardangervidda 
zum Wasserfall Vøringsfoss 
und weiter bis nach Geilo

Nach dem Frühstück verlassen wir 
Bergen. Wir besuchen den wunder-
schönen Wasserfall Steindalsvoss und 
erreichen dann über Norheimsund den 
Hardangerfjord. Alte Traditionen sind in 
Hardanger noch immer stark verankert. 
Seit Generationen haben die Einheimi-
schen hier Obstanbau, Hardanger-Sti-
ckerei, Fleischproduktion und Touris-
mus betrieben und dies nach und nach 
perfektioniert. Unsere Fahrt führt direkt 
am Fjord entlang bis nach Kvanndal, da-
nach geht es über die spektakuläre neue 
Hardangerbrücke, die 2013 fertiggestellt 
wurde. Das beeindruckende Bauwerk ist 
mit mehr als 1300 m eine der längsten 
Hängebrücken der Welt. Weiter geht 
es entlang des Eidfjords und durch das 
enge Måbøtal zur Hardangervidda und 
Norwegens bekanntesten Wasserfall, den 
Vøringsfoss. 182 m stürzt das Wasser ins 
Tal. Die spektakulären Aussichtsplattfor-
men beim Fossli Hotel bieten großartige 
Ausblicke. Anschließend geht es auf der 
Landschaftsroute 7 durch die beein-
druckend karge Landschaft der größten 
Hochebene Europas bis zu unserem End-
ziel des heutigen Tages. Der Ort Geilo, an 
der berühmten Bergenbahn gelegen, ist 
eines der bekanntesten Wintersportzen-
tren Norwegens und ist auch für Out-
dooraktivitäten in herrlicher Landschaft 
im Sommer beliebt. Von unserem Hotel 
Ustedalen Hotel & Resort hat man eine 
großartige Aussicht über das ganze Tal.
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8. Tag – Montag, 08.Juli 2024
✳  Fahrt durch das waldreiche 

Numedal mit Besuch des Nore 
og Uvdal Freilichtmuseums und 
der Stabkirche Uvdal, weiter 
über Kongsberg nach Oslo

Das waldreiche, idyllische Numedal 
wird von einem der besten Lachsflüsse 
Norwegens, dem Numedalslågen, durch-
zogen. Durch die jahrhundertelange 
Abgeschiedenheit konnten viele Gebäude 
aus dem Mittelalter an ihrem ursprüng-
lichen Standort erhalten werden. Wir 
besuchen das kleine Freilichtmuseum 
Nore og Uvdal mit der außergewöhn-
lich schönen kleinen Uvdal Stabkirche, 
deren Innenraum vollständig bemalt ist. 
Dann geht die Reise weiter durch das 
wunderschöne Tal bis nach Kongsberg, 
der alten Silberstadt. Am späten Nach-
mittag erreichen wir die norwegische 
Hauptstadt Oslo, wo wir die nächsten 
zwei Nächte im zentral gelegenen Thon 
Hotel Slottsparken übernachten werden.

9. Tag – Dienstag, 09. Juli 2024
✳  Stadtbesichtigung von Oslo
Die norwegische Hauptstadt bietet 
ein spezielles Flair. Sie ist die grünste 
Metropole Europas, der Fjord öffnet 
sich direkt gegenüber dem Rathaus, 
Wälder umgeben die Stadt. Bei einer 
Rundfahrt am Vormittag lernen wir 
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
kennen: die neue Oper, das Rathaus, 
das königliche Schloss, die pulsieren-
de Hauptstraße Karl-Johans Gate, die 
Festung Akershus und den Vigeland 
Skulpturenpark. Daneben viel spannen-
de moderne Architektur. Nach einem 
Besuch der Holmenkollen Skischanze, 
von wo sich eine schöne Aussicht auf 
die Stadt bietet, steht der Rest des Tages 
zur freien Verfügung. Durch die zentrale 
Hotellage kann man auch am Abend 
noch in das städtische Leben eintauchen.

10. Tag – Mittwoch, 10. Juli 2024
✳  Besuch der Museumsinsel Bygdoy 

mit dem Polarexpeditionsschiff Fram, 
mittags Einschiffung auf die Color Line

Morgens geht es auf die Museumsinsel 
Bygdoy. Wir besuchen die Fram, eines 
der wichtigsten Polarexpeditionsschiffe, 
das in einem eigens gebauten Museum zu 
sehen ist. Viele der großen Polarforscher 
wie Nansen und Amundsen haben für 
ihre Expeditionen dieses Schiff benutzt. 
Direkt am Oslofjord gelegen kann man 
von hier noch den Blick auf die Stadt und 
den Fjord bei einem Spaziergang oder 
Kaffee genießen. Nach der Einschiffung 
mittags geht es Richtung Kiel. Endgültig 
Abschied von Norwegen können wir 
dann noch einmal beim Abendessen 
mit skandinavischem Buffet nehmen.

11. Tag – Donnerstag, 11. Juli 2024
✳  Heimreise
Nach einem umfangreichen Früh-
stücksbuffet an Bord, legen wir gegen 
10.00 Uhr in Kiel an. Danach geht es 
über die Autobahn Richtung Heimat.

Leistungen:
✳  Busfahrt, Busfrühstück auf der Anreise
✳  2 x Überfahrt in 2-Bett-Außen-

kabine auf der Color-Line
✳  2 x Frühstücksbuffet und  

2 x Abendbuffet an Bord
✳  7 x Übernachtung/HP in Hotels 
✳  1 x kleines Probier-Picknick
✳  Reiseleitung durch Frau Antje Sendzik
✳  Insolvenzversicherung

Reisepreis  
pro Person im Doppelzimmer 2.653,– € 
EZ-Zuschlag 743,– € 

Reiserücktrittversicherung  
38,– € pro Person

Anmeldung ab Montag, 08. Januar 2024
bei Firma Kellerer Reisen, Burgheim 
E-Mail: info@kellerer-reisen.de 
Telefon: 0 84 32/94 82 20
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Unsere Referenten und ihre Vortráge

Bianca Brandner  

Geprüfte Natur- und Landschafts-
pflegerin, Umweltbildnerin und  
Imkerin, Zertifizierte Jugendleiterin (BN)
Hartnitstr. 1 
86688 Graisbach 
Telefon  0 90 97/96 99 62 
Handy  0170/1 03 17 10 
E-Mail  brandner-bianca@web.de

Vorträge 
zu den Themen Wildbienen,  
naturnahe Gärten etc.

Aktionen/Führungen 
zu den Themen: Wildbie-
nen, Wald, Wiese, Hecken.

Für kleine Insektenforscher
Mit Becherlupe und Kescher unterwegs.

Eva Dumsky 

Apothekerin und Präventionsmanagerin
Erlenstraße 23 
84048 Mainburg 
Telefon 0 87 51/84 30 03 
E-Mail evadumsky@bayern-mail.de

Gesundheitsthemen 
Verschiedene Gesundheits-
themen auf Anfrage

Christian Felbermeier

Gartenpfleger
An der Fretz 7 
86571 Winkelhausen 
Telefon 0 84 33/17 47

Obstbaumschnitt
Theorie, praktische  
Unterweisung und Demonstration

Referenten

Ursula Higl  „Kräuterursl“

Kräuterpädagogin, Meisterin der 
ländlichen Hauswirtschaft
Achstraße 1 
86508 Rehling – Oberach 
Telefon  0 82 37/18 93

Knospen und Frühlingswildkräuter
Die neue Kraft der Natur  
im Frühling nutzen

Wildkräuter erkennen 
und ihre Verwendung in der Ernährung 
und Volksheilkunde je nach Jahreszeit

Holunder
Die Apotheke des Bauern–  
Heilpflanze und ihre Verwendung

Blüten aus dem Garten
Kulinarisch verwenden 
und ihre Geschichten

Wildfrüchte und  
Wildkräuter im Herbst
erkennen und verwenden

Erste Hilfe aus dem Garten
Nur als Workshop in Rehling!  
Tinkturen aus Beinwell, Spitz-
wegerich und Ringelblume

Annette Holländer

Naturpädagogin, Samen-
gärtnerin und Autorin
Nandlstädter Straße 8 
84104 Tegernbach / Rudelzhausen 
Telefon  0 87 52/8 69 03 00 

Samengärtnerei für 
den Hausgarten
Alte und seltene Gemüsesorten im Haus-
garten erhalten und vermehren 

Gemüse auf kleinstem Raum
Für eine erfolgreiche Gemüseernte  
auch in kleinen Gärten, auf Terrasse  
und Balkon

Tomaten erfolgreich  
anbauen und Vielfalt ernten
Wie der Tomatenanbau mit vielen 
geschmackvollen Sorten im Freiland, 
Folienhaus und Topf gelingt 

Wintergemüse  
aus dem eigenen Garten
Säen und Pflanzen für die Ernte  
im Herbst und Winter mit  
Sortenempfehlungen und Tipps für die 
Lagerung 
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Franz Karl

Hettenshausener Straße 32 a 
85304 Ilmmünster 
Telefon 0 84 41/29 05

Erlebnisse für Kindergruppen
Kinder für den Garten und die Natur  
begeistern. Gründung einer Kinder-
gruppe. Aktivitäten. Erfahrungen  
und nützliche Tipps

Gesundes Beerenobst  
im Hausgarten
Sortentipps, Anbau, Pflege und  
biologischer Pflanzenschutz 

Obst im Hausgarten
Pflanzung, Schnitt, Sortenwahl,  
Lagerung, biologischer Pflanzenschutz

Jutta Köstler

Fachfrau für Wildpflanzen-Kunde, 
Öko-Trainer (LBV-NAJU)
Genussbotschafterin „Sarah 
Wiener Stiftung“ – pädagogi-
sches Kochen mit Kindern
Fastenleiterin und Gesund-
heitspraktikerin (BfG)
Rosenstraße 26 
85309 Pörnbach 
Telefon 015 1/43 81 26 40 
E-Mail info@7sinne5.de

Wilder Genuss
Kräutergenuss-Workshops,  
Wildkräuter- und Märchenküche

Wilde Schönheit
Naturkosmetik selbstgemacht,  
Seifengießen mit Blüten,  
Kräutern und Gewürzen

Referenten

Patricia Kufer

Kräuterpädagogin, Plastikaktivistin
Mozartstraße 71 
85276 Pfaffenhofen 
Telefon  0 84 41/7 86 58 84 
E-Mail  info@unkraut-von-dahoam.de

Ein „fast“ plastikfreier Alltag
Ein aktuelles Thema und viele Fragen. 
Einblicke in den fast plastikfreien Alltag 
einer 5-köpfigen Familie, die seit acht 
Jahren versucht, mit so wenig Plastik wie 
möglich zu leben. 2017 erhielt Patricia 
Kufer mit ihrer Familie den Klimaschutz-
preis der Stadt Pfaffenhofen an der Ilm.

Reinigungsmittel selber herstellen
Auf dem Markt gibt es unzählige 
Reinigungsmittel. Brauchen wir diese? 
Nein! Es geht auch mit wenigen, selbst 
zusammengestellten Reinigern. Herstel-
len von ein paar Reinigungsmitteln: ein 
Allzweckreiniger, ein Zitrus-Essigrei-
niger und ein Textil-Erfrischer-Spray.

Hubertus Kühlwein

Am Ruschberg 5 
86676 Hollenbach 
Telefon 0 84 35/10 68

Reisen in Deutschland
Gartenreise durch Ostfriesland

Reisen in Frankreich
Gartenreise durch das Peri-
gord und die Wilde Bretagne

Reisen in England
Gartenreise durch Kent

Reisen in Irland
Im Uhrzeigersinn rund um die 
grüne Insel (Diavortrag!)

Reisen in Schweden
Die schwedische Ostküste entlang nach 
Stockholm und hinüber bis Göteborg

Weitere Reisen auf Anfrage
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Helmut Löffler

Kräuterpädagoge-BNE, Heilkräuter-
kunde und Phytotherapie, Fach-
berater für Selbstversorgung mit 
essbaren Wildpflanzen (HfWU)
Ahornstraße 25 
86558 Hohenwart 
Telefon  01 79/2 14 03 21

Die Hausmittel der Alten 
Kleine Hausapotheke 
Salben und Tinkturen selbst gemacht

Neophyten
Neue Pflanzen in unserer Natur

Kräuter-Wanderungen 
im Paartal oder um die 
Oase Steinerskirchen
Kräuter sammeln, trocknen und lagern
Zusammenstellen von 
Kräuter-Misch-Tees

Der Wald, unsere Heimat
Seine Geheimnisse, seine  
Heilkraft und Genüsse

Norbert Model

Dipl.-Biologe, Umweltpädagoge
Brunnenreuther Weg 15 
85051 Ingolstadt 
Telefon  08 41/7 30 74

Exkursionen
Gartenrotschwanz & Co. –  
Vögel der Kleingartenanlagen
Der Gartenrotschwanz findet in struk-
turreichen Kleingartenanlagen seine 
letzten Rückzugsräume. Der früher weit 
verbreitete farbenprächtige Singvogel 
mit dem namensgebenden ziegelro-
ten Schwanz ist heute vielerorts selten 
geworden. Auf einem Spaziergang 
durch die Schrebergärten werden wir 
seine Lebensweise und der im glei-
chen Lebensraum mit ihm vorkom-
menden Vogelarten kennenlernen.

Gartenrotschwanz –  
Vogel des Jahres 2011
Der Vortrag stellt den farbenprächtigen 
Vogel des Jahres 2011 vor. Aussehen 
und Gesang, Verbreitung und Bestand, 
Verhalten, Biotop, Nahrung und Brutbio-
logie, Wanderung, Gefährdungsursachen 
und Schutzmaßnahmen werden erläutert.

Gartenvögel
Der Vortrag stellt unsere häufigsten 
Gartenvögel vor und gibt Hinweise zur 
„vogelfreundlichen“ Gartengestaltung.

Referenten

Jürgen Naumann

Gartenbautechniker und Imker
Jurastraße 9 
85114 Buxheim 
Telefon 0 84 58/92 33 
oder 01 76/23 41 36 30 
E-Mail juergen.naumann@yahoo.de

Bienen im Garten
Wissenswertes über das Leben unserer 
Bienen. Pflege der Bienenstöcke.  
Bienennährpflanzen. Fachgerechter  
Umgang mit Pflanzenschutzmitteln  
zum Schutz unserer Bienen. 

Willi Reinbold

Akazienweg 7 
85072 Eichstätt 
Telefon 0 84 21/23 43

Hornissen – zu Unrecht gefürchtet
Fledermäuse – Kobolde der Nacht
Wölfe und Wir –  
Wege zum Miteinander

Vogelschutz im naturnahen Garten
Wie können wir Lebensräume schaf-
fen, damit sich die verschiedenen 
Vogelarten bei uns heimisch fühlen? 
Welche Möglichkeiten haben wir?

Die Wildkatze –  
in Bayern? Ja, in Bayern!

Monika Richter

Karlsbader Straße 15 a 
86529 Schrobenhausen 
Telefon  0 82 52/8 38 91
Überall spricht man von Nachhaltigkeit. 
Nachhaltigkeit bedeutet auch, dass man 
sich der Fülle unserer Gärten bewusst  
wird. Eine Fülle, die wir oft nicht 
beachten, aus denen wir aber wun-
derbare Dinge zaubern können.

Im Winter steht im Garten die Stille
Wir freuen uns auf die ersten Blüten  
und fertigen aus Getrocknetem  
Willkommensgefäße.

Alles neu macht der Mai
Kommt mit hinaus, wir binden 
Sträuße, vielfältig und bunt. 

Der Eingang spiegelt unsere Seele
Türen, Fenster und Eingangsbereiche  
liebevoll in Szene gesetzt.

Herbstliche Schlussakkorde
Letzte Blüten, Blätter und Frucht-
stände entfalten ihre Schönheit.

Natürlichkeit trifft Sternenglanz
Tischschmuck für Weihnachten und 
besondere Tage in unserem Leben.
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Referenten

Josef Seitz

Hirtweg 10 
86579 Diepoltshofen 
Telefon  0 82 52/69 72 
E-Mail SeitzJosef60@web.de
Maximale Teilnehmerzahl:  15

Das Veredeln von Obstgehölzen
Vortrag mit praktischen Übungen.  
Bei geeigneter Witterung auch mit 
Edelreisern und anerkannten  
Unterlagen.

Anton Stiglmair

Dipl.-Ing. agr., Schädlingsbekämpfer
Bahnhofstraße 11 B 
91809 Wellheim 
Telefon 01 62/1 76 86 86 
E-Mail anton.stiglmair@gmx.de

Tomaten
Geschichte, Kultur und Pflege

Die wichtigsten Schädlinge  
im Haus
Lebensweise, Erkennung,  
Vorbeugung und Bekämpfung

Michael Summerer

Gärtnermeister
Fritz-Färber-Weg 7 
86529 Schrobenhausen 
Telefon 0 82 52/8 15 06

Obstbaumschnitt
Theorie, praktische Unterweisung  
und Demonstration

Schnitt von Ziersträuchern  
und Rosen

Referenten

Carla Teigeler

Geschichtenerzählerin 
carla.teigeler@aol.com 
Telefon 01 79/5 27 10 23 
E-Mail  carla.teigeler@aol.com

Einmal etwas anderes
Es gibt für jede Situation und  
Gelegen heit Geschichten und  
Märchen, die sich finden lassen.

Geschichten um Natur, Kräuter,  
Bäume, Blumen und Tiere
Sagen und Legenden rund um  
Neuburg und Schrobenhausen
Weihnachten und Walpurgis
Halloween (Gruselgeschichten)
Geschichten um die Liebe
Geschichten für die „kleinen Ohren“,  
um Mut, Stärke, Vertrauen  
und Freundschaft

Manuel Wallesch

Pilzsachverständiger, Deutsche 
Gesellschaft für Mykologie
Hauptstraße 3 
86701 Rohrenfels 
Telefon 01 70/5 50 55 26 
E-Mail pilze-neusob@gmx.de

Heimische Speisepilze
Vorträge und Führungen

Cornelia Euringer-Klose

Pilzberaterin, Bayerische  
Mykologische Gesellschaft
Prof.-Döllgast-Straße 5 
86633 Neuburg 
Telefon  0 84 31/64 40 48 
E-Mail  euringer@euringer-klose.de

Heimische Speisepilze
Vorträge
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Referenten

Ninja Winter

Telefon  01 73/5 90 90 50 
E-Mail  PUN2006@gmx.de 
oder ninja.winter@gmx.de

Für Erwachsene oder  
Kindergruppen ab ca. 6 Jahre

Nicht jeder Igel braucht Hilfe –  
aber jede Hilfe muss richtig sein!
Igel-Vorträge über Biologie und Ver-
halten, sowie richtige Hilfestellung 
bei Fund-Igeln, ergänzt um sinnvolle, 
natürliche Umgebungshinweise.

Rudolf Wittmann

Baumsachverständiger
Parkstraße 1 
85051 Ingolstadt 
Telefon 08 41/6 84 82 
E-Mail info@baumsachverstaendiger.de

Hofbäume
Bäume auf landwirtschaftlichen 
Hofstellen in Deutschland – vom 
Brauchtum bis zur Pflege

Musik liegt in der Luft –  
vom Zauber der Vogelstimmen
Suche nach Interpretationen  
von Vogelstimmen in der 
klassischen Musik

Unser Umgang mit Bäumen
Wir pflanzen viele Bäume und ver-
gessen die Pflege. Mitunter wird mit 
Bäumen ziemlich brutal umgegangen 
(verschnitten und versägt). Ein pfleg-
licher Umgang mit Bäumen soll durch 
diesen Vortrag erreicht werden.

Digitale Bilderserien

Digitale Bilderserien

beim Bayerischen Landesverband kostenlos zum Download

Unter www.gartenbauvereine.org/
geschuetzt/diaserien/ bietet der Lan-
desverband Bilderserien in Form 
von Flash-Player-Präsentationen 
direkt zum Download an.
Vereinsvorstände, die den Informations-
dienst des Landesverbandes erhalten, 
geben die auf der Titelseite angege-
benen Zugangsdaten (Benutzername 
und Passwort) auf dieser Website ein. 

Nach erfolgter Anmeldung kann 
eine Bilderserie angefordert werden, 
die dann als Download-Link per 
Email zur Verfügung gestellt wird.
Schauen Sie doch mal rein!  
Unter www.gartenbauvereine.org/ 
geschuetzt/vereinsfuehrung/ 
Bilderserienverzeichnis2019_2020.pdf  
finden Sie das aktuelle Verzeichnis 
aller verfügbaren Bilderserien.

Auswahl interessanter Bilderserien

Serie A 14: Unser Friedhof –  
Ort der Würde, Kultur und Natur 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2014,  
Download 130 MB
Serie C 02: Bodenpflege und Düngung 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2008,  
Download 65 MB
Serie C 12: Vorgärten 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2012,  
Download 105 MB 
Serie G 13: Obst und Gemüse  
auf Balkon und Terrasse 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2013,  
Download 104 MB
Serie L 07: Blütengehölze  
für das Gartenjahr 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2009,  
Download 68 MB
Serie L 08: Laubgehölze für den Garten 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2010,  
Download 69 MB

Serie O 11: Beerenobst im Hausgarten 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2007,  
Download 59 MB
Serie O 18: Streuobst –  
Bedeutung, Pflege, Verwendung 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2018,  
Download 236 MB
Serie P 03: Umweltgerechter  
Pflanzenschutz im Hausgarten 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2011,  
Download 114 MB
Serie S 01: Das bunte Jahr der Stauden 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2006,  
Download 65 MB
Serie S 02: Stauden  
für schattige Gartenbereiche 
Bilderanzahl 80, Erstellung 2006,  
Download 64 MB

mailto:info@baumsachverstaendiger.de









